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Beylage
zu Nro. 4 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
f»r den See , Donau , Wiesen - und Drelsam - Kreis. isu .

Obrigkeitliche Auffordernngen
Vorladung brr Refraklrurs Jakob Gr über ,

Michael Löffler , Joseph Keck
von Endingen .

(2) Di « Refrakteurs Jakob Gruber ,
Michael Löffler und Joseph Keck von
Enbtngen, werben Hiemil ' aufgefvrdrrt » binnen
einer Frist von viex Wachen sich dahier zu stet»
len und ihren aushabenben Unterlhanspsiichten
«m so gewisser Genügt zu leisten , als andern«
falls gegen sie nach der Landeskonstiruüon vor»
gefahren werden würde .

tznviiigen den 17. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

Dr . Kapferer .
Vorladung des destrtirte « Johannes Bvll «

wer von Gresgen .
( 2) Der Deserteur Johannes Bollm cr

»on Gresgen wird andurch vorgrladen , bin.
nen 6 Worden dahier zu erscheinen , widrigen ,
falls «r Vermögenskonfiskarion und Verlust
des Ge ^ einderechts zu erwarten hat.

Schopfhetm den 12. Dezember 181&
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Linde mann .
Vorladung des defrrtirtta Fidelis Weit

von Langenbrückcn.
(2) Fidelis Werk von Lrmgenbrücken,

welcher vom Großherzogltchrn Militair drserlirt
ist , wird vorgeladen \ binnen drcy Monaten
zu erscheinen und über ferne Entweichung sich
ft, perantworlen bey Vermeidung der gegen
ausgetretene Unrerthaneu in den Landes«Gesetzen
tzrstimmteo Straf «« .

Bruchsal den ii . Dezember 1»13.
Großherzogl . Bad. tt . Landamt.

M -achauer .

Vorladung des Deserteurs Jakob Schnei «
ders von Schopfheim.

( 3) Der von dem Großherzogl . Bad. Mm«
tair drserkirte Iakod Schneider von Schopf«
heim wird andurch vorgeladco , daß er sich diu.
nen 6 Wochen dahier stellen solle , widrigen »
falls er sonst Vermögens . Confiskation und
Verlust des Orlüdürgcrrechks zu erwattrn hak.

Echvpfhelm den 8 . November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Lindrmann .
Ediktakkadung des drsertirtrn Johannes Os »

wald von Kaltenbach .
(3) Der von ftinem Regiment desertirte Sol .

das Johannes Oswald von Kaltenbach
wird hiermit aufgefordert, binnen 6 Wochen
dahier sich wieder zu stellen , oder Vermögens.
Confiskation und Verlust des Ortsbürgrrrechts
zu ertvarlcn .

Landern den 1 . Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Deurer .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Pferde . Diedstahk .
(2) Der hiesige Herr Posthalter Kregltu »

ger hat in vergangener Rächt ein Pferd ,
kenntlich durch einen dicken Kopf , weiße Augen«
lieber , rolhschäckigtt Farbe , falschen Blick ,
hohes Kreuz , wenigen Schweif , und besonders
auch dadurch , daß es mehr Paß . als Schritt »
gänger ist , dahier aus seinem Stall « verloren.

Sämmtliche Justiz » und Pollzeybehörde»
» erden ersucht , auf dieses Peer» und deMn
»« maligen Inhaber dir sachbttntrche Spichr
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anordnen und solche im Betretungsfall gcgm
Kostenersatz beliebig hieher liefern zn lassen.

Emmenbmgen den 18 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt . ^

Roth .

Kirchen . Diebstahl .
( Z) Heute in der Nacht , oder wahrschein .

lich in der Frühe zwischen 5 und 6 Uhr , vor
dem Anfänge des sogenannten Torate , sind
aus der dahicstgcn Pfarrkirche 12 Lichlstöcke
von Zinn , auf welchen gelbe Wachskerzen , in

ganzen ohngefähr 2 Pfund , aufgcsteckc waren ,
dann 3 Altartüchcr von Leinen mit Spitzen ,
entwendet worden .

Die Lichtstöcke sind fasionirt , und zeichnen
sich vorzüglich durch das daran angebrachte
Laubwerk und Engelsköpfe aus .

Man setzt hievon bas Pudiiknm mit dem in

Kcnnlniß , daß der . oder diejenigen , bey wel .

chen etwas von diesen gestohlenen Effekten an .

getroffen würde , sogleich ergreifen , und an
die nächste Amlsbehörde rinzulteferen sey , von
welcher sofort die Anzeige anher zur weitern
Verfügung gewärtiger wird .

Eben so ist auf diejenige ein achtsames Auge
zu haben , welche mit geschmolzenen Zinn Han .
dcl treiben , und dergleichen Leute sind bey dem
geringsten Verdachte dem Ortevorstande zur
weitern .Anzeige an die betreffende Aemler be¬
kannt zu machen .

- Hüstngen den 18 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Reichirn .

Steckbrief .
( a ) Der dahier im alten Schloß wegen 4 .

Diebstals eingesessene ledige Franz Meister
von Weiher ist heute Nacht ans dem Gesang ,
niß gebrochen , und flüchtig gegangen .

Man ersucht daher alle Landcsbehörben , auf
denselben fahnden , ihn im Betretungsfalle ar .
retireu , und anher liefern zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 25 Jahre alt , 5 Schuh 3 bis

4 Zoll groß , hat blonde Haare , kleine tirstie .
gende Augen , langes blasses Gesicht .

Bey seiner Entweichung trug er ein Paar
alte Stiefeln , alte lang » leinene Hosen , einen
dunkelblauen Wammes , eine roch gestreifte

Weste , rin gelb gedupftes Halstuch und eine
weiße Ftlzk,ppe .

Bruchsal en 15 . Dezember 1813 .
Großherzogl . Bad . II . Landamt .

Machaurr .
Steckbrief .

( 3) Der unten näher beschriebene Züchtling
ist gestern Abends ab der öffentlichen Schanz «
arbeit entwichen .

Es werden daher sämmtliche inn . und aus .
ländische Behörden geziemend ersucht , auf den
Entwichenen zu fahnden , und . solchen im Be »
trctungsfall gegen Ersatz der Kosten gefänglich
anher zu überliefern .

Signalement .
Friedrich Sauter von Bisingen , Bür »

ger aus dem Fürstlich Hohenzollcr . Sigmarin .
gischen , ist 24 Jahr alt , vorhcurathet , 5
Schuh 3 Zoll groß , von gut gebauter unter »
fttzter Statur , hat ein länglich ! Gesicht , mit
gesunder Farbe , schwarze kur ; geschnittene
Haare , dergleichen Augenbraunen , graue Augen ,
eine langlecht spitzige Nase , kleinen Mund mit
aufgeworfenen Lippen , runden Kinn , und
starken schwarzen Bart .

Er trug die gewöhnliche Zuchthausklcidung
des . leichten Arrest , in einem grau halbleinenen
Tfchoben , und dergleichen langen Beinkleidern
bestehend , ein blau leinenes Halstuch mit wek»
ßcn Sternen , ein roth tuchenes ' Leidet mit
großen weißen Knöpfen , weiß baumwollene
Strümps und Schuh mit Riemen gebunden .

Frcyburg den 23 - November 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaitung .

Hölzltn .
Landesverwei fung .

. ( 3 ) Philipp Heeg von Frankfurt am
Main ist wegen Vaganten und JaunerlcbenS ,
auch Fertigung falscher Siegel und Pässe seit
dem 20 . Dezember 1811 . in dem hiesigen
Zuchthaus eingesessen , und heute nach erstan »
drner Strafzeit wieder entlassen , und der ge«
sammten Großherzoglich Badischen Lauben vrr »
wiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 5 ' 1 " 2 " ' groß , von mittlerer

Statur , 30 Jahr alt , katholischer Religion ,
ledig , hat braune kurz geschnittene Haare und
dergirichcn Augenbraunen , breite Stirne , sin«
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Obrtgkeitliche Kundmachungen.

Pferde . Diebstahl .
( 1) 3 » der Nacht vom 20 . auf den 21 . d.

wurde dem Stabhalter Asal in Vogelbach
ein Pferd entwendet , welches i § 3 «to alt ,
von Farbe ein Mohrenschrmmel , von starker ,
wohlausgcfütterter Postur und ungefähr 12

Faust hoch ist . Dasselbe ist noch unbeschla »

gen , und hat am After von dem Schlag ei «

« es Pferds eine sichtliche Narbe .
Sammtliche Justiz . und Polizey . Behörde »

werden ersucht , gefällig auf den allensallsigen
Besitzer des Pferds fahnden , und auf Betreten
dicles Pferds gegen Kostenersatz an uns aus «

liefern r» laffm .
Kandern den 2z . Dczewbcr 1813 .

GrvßherzogUcheS Bezirksamt .
D e u r c r .

Verloren gegangene Pferde .

( 1) Dem Täufer Müller von Auggen
wurde « am letzten verflossenen Samstag bcy ei»

» er Militairfrohnd auf dem Rückweg von Lö-

rach seine zwey Pferde vom Wagen mit Ge »

walt ab - und an 2 andere Wägen angespannt .

Beyde Pferde sind schwarz von Farbe , das

eine ein Hengst , das andere eine Siutte . Al .
ler bisherigen Mühe ohnarachtet konnte der

Elgenthümrr , u seinen Pferden nicht wieder

gelangen . Es werden daher sämmtiiche obrig .

keitliche Behörden ersticht , im Falle der Aus »

ßndigmachang derselben hievon gefällige Nach «

richt hicher zu geben .
Müllheim den 21 . Dejrmber 1813 .

Großherzogl . Bad. Bezirksamt.
Biry .

A « fgefangene Pferde .
Drcy fremde angeschirrte Pferde , nämlich

ein schwarzer und ein brauner Wallach , und

eine braune Stulte wurden in hiesigem Be «

zirksamte leer ausgcfangen . Die Eigcnchü »

mer dazu haben sich binnen 10 Tagen bcy

uns zu legilimiren , widrigenfalls aus Man .

grl an Futter die Pferde versteigert , und der

Erlös , nach Abzug tcs Futtcrgelds , in De .

positum genommen werben wird .
Emmevdtngen den 3o. Dcz . 1813.

Großherzogl . Bad . Bezirksamt -
Roth .

Landesverweisung .
( 1 ) Der dahier wegen widernatürlicher ttiu

zucht stit dem 7 . d . 3 » ingrsessene Peter
Seite ! von Niederbühl , Amts Rastatt , ge«
bürtig , wurde heute vermög hoher Hofgericht ,
licher Verfügung ck. ck Rastatt vom 17 . d. M .
Nr . 1652 . mit dem Anhang aus seinem Straf «
vrt entlassen , daß sich derselbe unverzüglich mit
seinen in Dürsburg sich aufhalteude « Elter »
aus den Großherzogl . Bad . Landen zu bege.
den habe ; welches anmit zur allgemeinen Kennt «
« iß gebracht wird .

Signalement .
Derselbe ist 19 Jahr alt , 5 Schuh 4 ZoA

2 Strich groß , hat kurz geschnittene braune
Haare , starke braun « Augenbraunen , graue
Augen , breite Stirne ) länglicht spitzige Nase ,
kleinen Mund , runde - Kinn , schwachen Bart ,
langltchtes Besicht mit gesunder Farbe .

Er trug bey seiner Entlassung einen blau «
tuchenen Kaputrock mit Stahlknöpfro , ein rolh «

tuchene - Brusttuch mit metallenen Knöpfen ,
grau melltrt tuchene kurze Beinkleider , eine

graue Pelzkappe von Sammet mit Gvldschnü «
ren , roch baumwollene - Halstuch , wollene

graue Strümpfe und kalblederne Stiefel «.
Fee,bürg den 24 . Dezember 1813 .

Großherzogl . Bad . ZuchthauSvcrwaltung .
Hölzlin .

Landesverwei sung .
( 1) Der unten stgnalisirte 3 oh ann Mayer

von Biefighofen , welcher durch Urthril de-

Großherzogl . HofgerichtS zu Freyburg »om 7 .
May abhin Nr . 1160 . et ii6i . wegen Va .

gantenlebenS zur 7monatiicheo im hiesigen Cor .

rektionshaufe zu erstehenden Arbritsstraf « vcr .

fällt wurde , wird heute nach erstandener Strafe
entlassen , und der Großherzogl . Bad . Land «
»erwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 31 3ahr alt , S Schuh S

Zoll groß , hat schwarz , Haare , hohe Stirn ,
braune Augenbraunen , graue Augen , kleine

Nase , mltlcimässigc » Mund , schwarzen Bart ,
spitziges Kinn , längl ' chtes Gesicht , blasse Farbe ,
ist blatternarbig , und trägt eine« runden Filz .

Hut , schwarzes Halstuch , grün manchcstcrnrs
Lrible mit weißen Knöpfen von Stahl , lange



Wau gestreifte leinene Hosen , grau wolleneJacke und Bändelschuh .
Hüfingen de« 20. Dezember 1813.

GrvßherzoglicheS Bezirksamt.
Merk .

Oeffentliche Warnung gegen Johann Hu »
der , Bauer io Wilfingen .

(1) Man findet fich veranlaßt , hiemit zur
allgemeinen Wissenschaft und Warnung be»kannt zu machen , daß der im Jahr 1806.
vergantete Johann Huber in Wilfingenkein Vermöge» befltzt , sondern daß das ganzeGut , worauf er stch mit seiner Frau undKindern befindet , ei« Eigrnthum der Kinder
seye , welches dieselben durch eine Schenkungvon ihren Großältern erhielten , wovon auchder Ertrag ausdrücklich nur zu Unterhaltungder Kinder und der Eltern bey der Schenkungbestimmt wurde , daß daher weder bas Gut
noch die abfallende Nutzungen wegen elnsei .tigen Schulden des Johann Huber mit
gerichtlichem Zugriff oder Pfand beschweretwerden können .

St . Blafien den 7. Dezember 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Wetzel.

DtenAarrträg e.
Erledigte Pfarrey .

( 1) Durch den Tod des Pfarrers Walk »

» er im Oberprechthal , welcher nach Lausheim
promoviert wurde , aber vor Antretung dieses
Postens starb , ist diese letztere Pfarrey neuer»
lich in Erledigung gekommen.

Die allfälligen Compedenten haben sich nach
Vorschrift be- Regierungsblattes inner gesetzli»cher Frist zu melden.

Bonndorf den 27. Dezember 1813.
Großherzvgliches Bezirksamt.

W « d m a n n.
Vakan te Aktuariatssteile .Bey diesseitiger Behörde lst di« 2 . Aktua »

riatsstelle erledigt worden . Befähigte Subjektewollen sich in Bälde melden, indem der Ein»tritt sogleich geschehen kann.
Endingen den 29 - Dezember 1813.- Großherzogltchcs Bezirksamt.De . Kapfercr '

Feuersbrunst .
Unterm 2. d . späten Abends verbrannte darder Feuer * Socictät um 1200 fl. rinvcrleibteHofgedäud des Banken Mathä Fallersauf Berg » Gemeind Reitcnbuch .Die Entstehungs . Ursache dieser Feuersbrunstkonnic nicht erhoben werden.
Neustadt den 8 . Dezember 1813.

Großherzogliches Bezirksamt.Willi .
Auflösung des Problems im Aujeigeblatt Nr. 100.Dir Aufgabe läßt folgende und nicht mehrere Auflösungen zu :Franz Thalrr 6. - 16 fl. 30 kr. — 6 . - 16 fl . 30kr. — 12. - 33 fl . — kr. — 18 - 49 fl , 30 fr.Brabant . Th. 7. - 18 - 54 . — 15 . - 40 . 30 * — 8. - 21 . 36 . — 1 - 2 - 43 .Konvenz. Th . 12. - 28 . 48 « — 3 . - 7 » 12 * — 4 . - 9 . 36 * — 5 - 12 » — »Der Beweis , baß diese und nur diese Auflösungen möglich sind , wurde dem Herrn Ein»Knder dieser Aufgabe mitgethrilt.

Dagegen wünscht man die Auflösung folgender Aufgabe :1 . Für eine Reihe von Walzen oder ZMndcrn , deren Durchmesser bey gleicher Höhe vonhalben zu halben Zollen wächst , soll , wenn der erste Zilinder nach der g -wöbulichen Formel. berechnet ist , der Kubik . Inhalt der übrigen nur durch Addizion gefunden werden .2. Eine Art , diesen Vortheil leicht auf ganze ober abgestumpfte Kegel anzuwenden.Salem den 23. Dezember 1813.

Eggle » , Geometer .
( Mit B e y k a - r n )


	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]

